un/release 


Das Stück beinhaltet die gleichnamige Sound-Sample-Library sowie 
das Kunststoffmaterial von ca. 800 CDs einschließlich ihrer 
Plastikhüllen. Diese sind vor der Aufführung in ihre Einzelteile 
namentlich Deckel, Behälter und Halterungen zu zerlegen. Es gilt 
vor allem Deckel und Behälter zu bespielen, da diese wesentlich 
mehr klangliche Möglichkeiten bieten als CDs und Halterungen. Es 
existiert ein Samplekatalog, in dem die per Keyboard-Controller 
abrufbaren Samples in die Kategorien Puls, flächig, komplex. Puls/ 
flächig sowie weitere Unterkategorien eingeteilt sind. Sie kann 
demnach wie eine Landkarte durch den "Klang-Urwald" gelesen 
werden. Die Sample-Library gibt es derzeit im Kontakt-Format von 
Native Instruments. Die Performance ist in drei Versionen 
aufführbar: 

Version für Sample Player solo. 

Der Spieler eines Controller-Instruments (Keyboard o.ä.) gibt mit 
der "un/release"-Sample-Library Werke aus der klassischen und 
neueren Musik wider. Dabei sind charakteristische Stücke mit 
leichtem und/oder tänzerischem Gestus zu wählen. Darunter könnte 
sich auch eine Improvisation von ca. 5-8 Minuten Länge finden. 

Version für Kunststoffmaterial allein. 

Auf einem Tapeziertisch befindet sich eine große Menge 
Kunststoffteile. Diese wird in einer musiktheatralischen 
Performance, welche vorher präzise ausgearbeitet werden soll, 
bespielt. Optional kann an der Unterfläche des Tisches ein 
Kontaktmikrofon zur Verstärkung angebracht werden. 

Version für Keyboard-Controller und Kunststoffmaterial. 

Das elektronische und akustische Klangmaterial ist vorzugsweise 
abwechselnd zu spielen. Dabei können ein oder mehrere Samples 
mittels Sustain-Pedal gehalten werden, während das Plastik 
bespielt wird. Welche Samples sich besonders dafür eignen, ist in 
den Proben zu festzulegen. 

Dauer: ca. 5-20 Minuten 


op 

Stuttgart 2012 



25.07.2010 Performance Hotel 
Stuttgart-Ost 

http://performancehotel.wordpress.com/ 























26.03.2011 Utopia Parkway Stuttgart 
http://www.exp-edition.com 

(Version für Keyboard-Controller und Kunststoffmaterial) 



(rechts im Bild: Frithjof Bergmann) 


Die bei dieser Aufführung entstanden Remix-CDs sind dokumentiert 
auf Youtube unter 

http://www.youtube.com/watch?v=xzozqDOYNkA 
http://www.youtube.com/watch?v=Ilw3Nu4n2yY 

















12.04.2012 Festival des Forum Freie Musik Karlsruhe 
http://www.myspace.com/forumfreiemusikkarlsruhe 
(Version für Kunststoffmaterial allein) 



































